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Niederschrift 
über die Sitzung  des Seniorenbeirates 
der Stadt Niederkassel am 27.10.2022  

 
 
 
Vorbemerkungen 
 

(1) Beginn der Sitzung:   17:00 Uhr  
(2) Ende der Sitzung:   18:30 Uhr  
(3) Ort der Sitzung:    Rathaus, Raum 241 
(4) Datum der Einladung:   20.10.2022 
 
(5) Teilnehmer/innen: 

1. Gail, Günter    Evangelische Kirche 
2. Klinkhammels, Hans-Werner SPD 
3. Klippel, Harald   Caritas 
4. Lukas,Norbert   Bündnis 90 / Die Grünen  
5. Sauer-Masius, Wolfgang  FDP 
6. Van Üüm, Jochen   Hospizverein 
7. Voge, Siegfried   CDU  
8. Werner-Scharf, Karin  Seniorenresidenz Walter Esser 

 
(6) Es fehlten: 

1. Röer, Carin    Verein z. Förderung Senioren 
2. Weber, Wilfried   DRK 

 
 

(7) Von der Verwaltung: 
1. Wallraff, Armin   Leiter Fachbereich 4 
2. Misiak, Dirk    Verwaltungsangestellter FB 4, 

Protokollführer 
 

A.  Sitzung  
 
Begrüßung 
 
Der Seniorenbeiratsvorsitzende, Herr Klinkhammels, begrüßt die Teilnehmer und 
eröffnet die Sitzung.  
 
TOP 1. Entscheidungen über schriftlich vorliegende Einwendungen gegen 
Sitzungsprotokolle 
 
Es liegen keine Einwendungen vor. 
 
TOP 2.  Bestellung einer Schriftführerin / eines Schriftführers 
 
Herr Misiak wird einstimmig zum Schriftführer ernannt. 
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TOP 3. Antrag des Seniorenbeirats auf seniorengerechte Umgestaltung der 
Nießengasse 
 
Herr Sauer-Masius berichtet, dass der Antrag des Seniorenbeirats auf 
seniorengerechte Umgestaltung der Nießengasse – v.a. im Hinblick auf ein 
gefahrloses und barrierefreies Begehen durch mobilitätseingeschränkte 
Bewohner des angrenzenden Elisabeth-Altenheimes – vom Planungs- und 
Verkehrsausschuss einstimmig akzeptiert worden ist. Darüber hinaus liegt der 
Stadt Niederkassel bereits aus früheren Zeiten ein Antrag auf 
Einbahnstraßenregelung für die Nießengasse vor. Welche Baumaßnahmen  für 
die Nießengasse beschlossen werden (Einbahnstraße oder Mischverkehr, ggf. 
mit deutlicher Geschwindigkeitsbeschränkung) obliegt letztlich der Stadt 
Niederkassel – auch immer unter dem Aspekt der beschränkten Haushaltsmittel 
und der Konkurrenz zu anderen Straßenbau-Vorhaben. Es ist aber zukünftig 
Aufgabe des Seniorenbeirats in regelmäßigen Zeitabständen den aktuellen 
Status quo hinsichtlich des Prüfungsauftrags zur Umgestaltung der Nießengasse 
abzufragen bzw. zu beobachten. 
 
Herr Wallraff fügt als Information hinzu, dass der zuständige Fachbereich 7 
bereits eine Firma mit der Prüfung von evtl. Umbaumaßnahmen für die 
Nießengasse beauftragt hat. 
 

TOP 4.  Ehrenamtliche Seniorenberatung   
 
Herr Misiak berichtet, dass nach der letzten Akquise-Aktion eine Handvoll neuer 
Mitstreiter/innen für die Ehrenamtliche Seniorenberatung gewonnen werden 
konnte. Mit drei Bewerber/innen läuft bereits der Einarbeitungsprozess durch 
Hospitationen bei den bisherigen Ehrenamtlichen Seniorenberatern. Mit zwei 
weiteren Bewerber/innen stehen noch Vorstellungsgespräche an.  
Sobald sich in Zukunft ein fester und zuverlässiger erweiterter Mitarbeiterstamm 
herausgebildet hat, soll das bisher 1x monatliche Beratungsangebot 
entsprechend ausgedehnt werden. Ggf. kann dann auch bei Bedarf ein 
aufsuchendes, ambulantes Beratungsangebot realisiert werden. 
Auf Nachfrage bestätigt Herr Wallraff, dass die Stadt Niederkassel bei Bedarf 
jederzeit für Fortbildungsgesuche der Ehrenamtlichen Seniorenberater 
ansprechbar und kooperativ ist. In diesem Zusammenhang weist Herr Gail auch 
auf vielfältige Informationsangebote seitens der kirchlichen Träger wie z.B. SKM 
hin. 
 
TOP 5. Seniorenwegweiser 
 
Frau Werner-Scharf, Herr van Üüm und Herr Klinkhammels berichten, dass sie 
aktuell damit beschäftigt sind, die jeweiligen relevanten Informationen auf eine 
übersichtliche Kurzform zu komprimieren. 
Bezüglich neu geplanter Seniorenwohnungen im Neubaugebiet Rheidt sollte bei 
Bedarf für konkrete Informationen das Stadtentwicklungsunternehmen SEG (Herr 
Fischer) befragt werden. 
Herr Wallraff und Herr Misiak bieten an, die Inhalte des Seniorenwegweisers auf 
Korrektheit und Aktualität zu überprüfen. Angesichts der immensen aktuellen 
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Arbeitsbelastung des Fachbereich Soziales kann dieses aber frühestens im 1. 
Quartal 2023 erfolgen. 
 
TOP 6. Arztbegleitfahrten 
 
Herr Klinkhammels teilt mit, dass die Wiederaufnahme der Arztbegleitfahrten gut 
angelaufen ist. Im Quartal Juli – September 2022 konnten ca. 30 Fahrten 
durchgeführt werden, bei steigender Nachfrage. Aktuell stehen 11 ehrenamtliche 
Fahrer zur Verfügung. Herr Klinkhammels weist nochmals darauf hin, dass sich 
Interessenten für die Arztbegleitfahrten zunächst telefonisch an die DRK-Zentrale 
Niederkassel  wenden sollten – von dort aus wird die Fahrt an Herrn Gagstätter 
weitervermittelt, der dann seinerseits den Fahrauftrag an einen ehrenamtlichen 
Fahrer übergibt.  
 
 
TOP 7.  Seniorenkulturtage 

 
Herr Klinkhammels und Herr Sauer-Masius haben bereits mit Vorüberlegungen 
zu möglichen „Seniorenkulturtagen in Niederkassel“ begonnen. Vorbild sind 
entsprechende seniorenzentrierte Veranstaltungstage wie z.B. in Bergisch-
Gladbach oder Köln-Porz. Für Niederkassel wäre maximal ein Veranstaltungstag 
oder -wochenende realistisch.  Herr Gail und Herr Wallraff geben zu bedenken, 
dass Aufwand (zeitlich, personell und finanziell) und Ertrag (tatsächliche 
Nachfrage und Erreichen der Zielgruppe) bei der Planung und Durchführung in 
einem vernünftigen Verhältnis stehen sollten.  
Der Schwerpunkt der Seniorenkulturtage sollte vorrangig auf seniorenrelevanter 
Information (z.B. Vorträge) liegen – umrahmt von einem kulturellen Programm 
(z.B. Seniorentheater / Seniorentanz). 
Im Gremium besteht Einvernehmen, dass Herr Klinkhammels mit weiteren 
Mitstreiter/innen aus dem Seniorenbeirat die Planungen für ein solches Event in 
Niederkassel weiter fortführen bzw. konkretisieren soll. 
Herr Wallraff sagt generell eine Unterstützung seitens des Fachbereich 4 zu.  
 
TOP 8. Friedhofsschließzeiten 
 
Herr Wallraff teilt dem Seniorenbeirat die Antwort der zuständigen 
Fachbereichsleiterin, Frau Kreikemeyer mit: Demnach wird in Niederkassel 
lediglich der Südfriedhof am Abend abgeschlossen. Die Öffnungszeiten des 
Südfriedhofs sind: von April-September 7:30 – 20:00 Uhr; von Oktober bis März 
8:00 bis 18:00 Uhr. Alle anderen Niederkasseler Friedhöfe sind durchgängig 
begehbar. Aufgrund von diversen Vandalismus-Schäden in der Vergangenheit ist 
die abendliche/nächtliche Schließung des Südfriedhofs lt. Fachbereich 7 
unumgänglich. Wegbeleuchtung ist auf keinen der Niederkasseler Friedhöfe 
vorhanden. Aufgrund der aktuellen wirtschaftlichen Lage ist dieses derzeit auch  
nicht geplant. 
Der Seniorenbeirat bitte darum, beim Fachbereich 7 eine Erweiterung der 
Öffnungszeiten des Südfriedhofs in den Wintermonaten auch bis 20:00 Uhr 
anzufragen. Dieses sei vor allem im Interesse von berufstätigen 
Friedhofsbesuchern. 
 
TOP 9.  Vorstellung Seniorenplan für Niederkassel 
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Herr Wallraff teilt mit, dass sich der Seniorenplan noch im letzten Stadium der 
Layout-Gestaltung befindet. Sobald er in einer lesbaren Form vorliegt, wird er 
allen Seniorenbeiratsmitgliedern zur Verfügung gestellt - voraussichtlich als 
Email-Anhang zum Protokoll dieser Sitzung.  
Auf Nachfrage erläutert Herr Wallraff noch einmal die Grundzüge und den 
zeitlichen Ablaufplan des Seniorenplans für Niederkassel: Die erste Version des 
Seniorenplans wird zunächst dem Seniorenbeirat vorgelegt. Dieser kann 
seinerseits noch Ergänzungen hierzu anregen. Im nächsten Schritt wird der 
Seniorenplan dem SKSS-Ausschuss zur Beratung vorgelegt. Abschließend wird 
der Seniorenplan vom Rat der Stadt Niederkassel als Grundlage für die 
zukünftige Seniorenpolitik der Stadt Niederkassel beschlossen. 
Der Seniorenplan der Stadt Niederkassel soll auch in Verbindung mit dem 
Pflegebedarfsplan des Rhein-Sieg-Kreises gesehen werden. Dieser wird zurzeit 
ebenfalls von der Kreisbehörde aktualisiert. 
 
Auf Rückfrage von Herrn Wallraff ergibt sich im Gremium mehrheitlich das 
Meinungsbild, dass zugunsten einer guten Lesbarkeit auf umfangreiche 
graphische Darstellungen im Niederkasseler Seniorenplan verzichtet werden 
sollte. 
 
TOP 10. Mailadresse von Herrn Weber 
 
Herr Misiak teilt mit, dass er mit dem Seniorenbeiratsmitglied Herrn Weber  
aufgrund der Unzustellbarkeit der an ihn adressierten Emails telefoniert habe. In 
diesem Telefonat sicherte Herr Weber zu, dass er sich um eine „Instandsetzung“ 
seines durch Spam-Mails überfüllten Email-Kontos kümmern werde, um wieder in 
Zukunft erreichbar zu sein. 

 
 
TOP 11. Anfragen an die Verwaltung 

 
Herr Gail fragt, inwieweit die Seniorenbeiratsmitglieder Anspruch auf 
Sitzungsgeld von der Stadt Niederkassel haben. Herr Misiak wird dieses Anliegen 
entsprechend dem Ratsbüro der Stadt Niederkassel zur Prüfung weiterleiten. 
 
 
TOP 12. Mitteilungen der Verwaltung 
 
Herr Misiak weist auf eine Informationsveranstaltung der AWO-Wohnberatung im 
Rathaus Niederkassel hin. Sie findet statt am Donnerstag, 24.11.2022 von 16:00 
– 18:00 Uhr, Ratssaal, Raum 241. Es wird hierzu auch noch zeitnah eine 
Pressemitteilung geben. 
 
Herr Wallraff teilt in Beantwortung der Frage nach dem Sitzungsgeld mit, dass 
alle Seniorenbeiratsmitglieder bei der Inanspruchnahme finanzieller 
Aufwandsentschädigung den sog. „sachkundigen Bürgern“ gleichgestellt sind. 
Entsprechend müsste ein Sitzungsgeld seitens des Ratsbüros Niederkassel 
geleistet werden. 
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Herr Wallraff berichtet über den weiterlaufenden Prozess der Modernisierung / 
Digitalisierung der städtischen Büchereien in Niederkassel. Für die anstehenden 
Planungs-Sitzungen regt Herr Wallraff insbesondere eine Teilnahme aus Reihen 
des Seniorenbeirats an, um eine gute Bürgerpartizipation für die Neu-
Konzeptionierung der Stadt-Büchereien zu gewährleisten. Herr Gail hat hierfür 
seine Bereitschaft signalisiert. 
 
TOP 13. Mitteilung des Vorsitzenden 
 
Herr Klinkhammels verteilt die aktuelle Ausgabe der Zeitung von der 
Landesseniorenvertretung NRW. 
 
Herr Klinkhammels regt für die Zukunft ggf. die Organisation von 
Tanzabenden/Tanznachmittagen für unternehmungslustige Senior/innen in 
Niederkassel an. In diesem Zusammenhang erwähnt Frau Werner-Scharf eine 
Tanzgruppe aus Niederkassel, die bereits öfter im Walter-Esser-Haus zu Gast 
war. Herr Klippel erwähnt die Interessen-Netzwerkorganisation ZWAR. Herr 
Wallraff macht auf den „Bundesverband Seniorentanz“ aufmerksam. 
Bei dem Verein, der bereits mehrmals in der Seniorenresidenz in Lülsdorf 
aufgetreten ist, handelt es sich um den Seniorentanzverein „Immer in Schwung“ 
aus Köln-Porz. Kontaktdaten: Rosi und Gernot Wittko, Tel: 02203-86053 oder 
0178-1760399. Email: gernotwittko@aol.com.  
 
 
 
TOP 13. Nächster Termin 
 
Die nächste Seniorenbeiratssitzung ist geplant für: Donnerstag, 12.01.2023, 
17:00 Uhr, Rathaus Raum 228/229 
 
 
 
 
 

-------------------------------------  -------------------------------------- 
Klinkhammels    Wallraff 
 (Vorsitzender Seniorenbeirat)  (Fachbereichsleiter FB4) 

 
 
 

-------------------------------------   
Misiak (Schriftführer) 

 

mailto:gernotwittko@aol.com

